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Veröffentlichung: ja 

Besprechung des GKV-Spitzenverbandes, der Deutschen Rentenversicherung Bund, der 

Bundesagentur für Arbeit und der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung zu Fragen  

des gemeinsamen Meldeverfahrens am 18.03.2015 

7. Änderung der Anlage 8 des gemeinsamen Rundschreibens „Gemeinsames Melde-

verfahren zur Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung“; 

hier: Anpassung des Staatsangehörigkeitsschlüssels (SASC) und Länderkennzeichens 

(LDKZ) für Hongkong sowie Neuaufnahme der Sonderwirtschaftszone Macau und Änderung 

der Staatsangehörigkeitsbezeichnung für Taiwan  

________________________________________________________________________ 

Infolge der Änderungen in der Staats- und Gebietssystematik des Statistischen Bundesam-

tes (Stand: 01.01.2015) ist eine Anpassung der Anlage 8 des Gemeinsamen Rundschrei-

bens „Gemeinsames Meldeverfahren zur Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversi-

cherung“ vorzunehmen. 

Staatsangehörige aus Hongkong werden bisher mit dem SASC 495* und dem LDKZ „HOK“ 

verschlüsselt. Für Staatsangehörige aus Hongkong sind diese Kennungen nur noch für Ab-

meldungen und Stornierungen zulässig. Seit dem 01.01.2014 ist der SASC 411 und das 

LDKZ „HKG“ gültig. 

Bisher fehlt in der Anlage 8 die Sonderwirtschaftszone Macau. Seit dem 01.01.2014 ist für 

Staatsangehörige aus Macau der SASC 412 und das LDKZ „MAC“ gültig. 

Die Bezeichnung der Staatsangehörigkeit für Taiwan wurde vom Statistischen Bundesamt in 

Abstimmung mit dem Auswärtigen Amt von "chinesisch (Taipeh)" auf "taiwanisch" geändert. 

Aufgrund der vorstehenden Änderungen werden die Anlage 8 und die Fehlerprüfungen 

DSME253 sowie DBME018 entsprechend angepasst.  

Als Einsatztermin für das Kernprüfprogramm wird der 01.01.2016 festgelegt. 

Hinsichtlich der in der Besprechung der Spitzenorganisationen der Sozialversicherung zu 

Fragen des gemeinsamen Meldeverfahrens am 22.10.2014 unter Top 2 beschlossenen An-

passung der Anlage 8 an die Staats- und Gebietssystematik des Statistischen Bundesamtes 

hat die Bundesagentur für Arbeit (BA) einen weitaus höheren Anpassungsbedarf als bisher 

angenommen festgestellt. Insofern wird zunächst eine temporäre Arbeitsgruppe unter der 
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Federführung der BA eingesetzt, die sich mit den Auswirkungen des umfangreichen Anpas-

sungsbedarfs, insbesondere im Hinblick auf die notwendigen Änderungen in der Kernprü-

fung, auseinandersetzt. Als erster Sitzungstermin wird der 29.09.2015 vereinbart und als 

Sitzungsort Saarbrücken festgelegt. 

Ziel ist es, eine Angleichung der Anlage 8 an die Staats- und Gebietssystematik des Statisti-

schen Bundesamtes zu erreichen und dabei eine erhöhte Anzahl von Fehlerabweisungen zu 

vermeiden.  


